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Daszwite Oktober-Heft
dr lintevessanteu Zeitschrift ?Kunst"-
wart" (G. D. W. Calltveg, München)
liegt vor.

Noch nie hat ein Mann
geglaubt, di Gattin braucho inen
neuen Fingerhut, wenn sie inn
neuen Hut brauchte.

Warum sollt dnn dr
Windhund Castellane das Vermögen
der Anna Gould nicht durchdringen?
Er hat sie ja nur deshalb geheirathet.

Der alte- Hohenlohe
schreibt jetzt seine Denkwürdigkeiten.
Aber ?Gedanken und Erinnerungen"
kann nicht ein jeder Kanzler schreiben.

EineMillkon haben die
Hinterbkiebenen des verstorbenenßrau-
ereibesitzers Mathias Pschorr der
Stadt München zur Errichtung iiner
Math. Pschorr - Stiftung Haäerbräu
überwiesen. Die Zinsen sollen zu
Wohlthätigkeitszwecken und zur Ver-
schönerung der 'Stadt verwandt wer-
ben.

Der bekannte englisch
Statistiker Sir Robert Giffin betrach-
tet die Ver. Staaten, was Bevölkerung
und Reichthum anbetrifft, als die
größte Macht der Welt.
Seiner Ansicht nach gietbt s nu r
viergroße Mächte, nämlich die
Wer. Staaten, England, Rußland und
Deutschland, mit Frankreich als zwei-
felhafter fünfter Großmacht.

FürstHerbert Bismarck
will die Br'iefe seines Vaters an seine
Mutier veröffentlichen. Sie datiren
von der Verlvbungszsit 1847
an. Ein Bändchen Bismarcks riefe
ist schon feit Jahren veröffentlicht
(Velhagen u. Klasing) und hat viele
Auflagen erlM. Die neue Samm-
lung w'ird ein interessantes Gelese
werden, denn Bismarck verstand es,
interessante Briefe zu schreiben. -

Da s neugegründet M o-
natshsft ?The International Month-
ly" (Burlington, MacM'illan Comp.)
drängt sich durch seine Gediegenheit
immer mehr an die Front. Aller-
dings bringt es nur ?schwere" Artikel,
aber bei der Lappigkeit und Verkom-
menheit unserer Monatsschriften, thut
es einem gebildeten Menschen wirklich
wohl, eine Zeitschrift zu finden, die
nur gründliches Wissen und guten
Styl anerkennt. Von 'den sieben Auf-
sätzen des November - HefteS ist jeder
gediegen. ,

Die anti f e mt tisch e H a l-
tung einer Anzahl Offiziere der Ar-
tillerieschute von Fonta'inebleau hat
Versetzung von sechs Hauptleuten de?
Anstatt, sowie d'ie Demission des Ge-
nerals Perboyr zur Folge gehabt.
Sie wollten von dem israelitischen
Hauptmann E-oblentz, der an die
Schule versetzt worden war, Nichts
wissen und ignorirten ihn in der Öf-
fentlichkeit. Gut, 'daß s nicht auch
noch inen Eoblentz - Skandal gegeben
hat, wie s der Dryfus - Rummel
war.

Ein republikanischer
CampagnM-dnr von Pittsburg hat
gcgen inen Zigeuner Klage erhoben:
Der ha'bechn so hypnotisirt, daß >r, der
Kläger, so oft der Zigeuner ihn ansehe,
anstatt republikanische, demokratische
Campagne-Rden haltn müsse ?er
könnt's nicht helfen." Da haben wir
urplötzlich eine moderne Erklärung für
ein alles biblisches Wunder: wie Bi-
leam einst auf Befehl des Moabiter-
Königs Balak auszog, um die Juden
zu verfluchen! und statt dessen ganz
spontan selbe Juden enthusiastisch seg-
net da muß er wohl auch von irgend
einem Zigeuner hypnotisirt worden
sein.

Die imVerlage vonEarl
Grüninger in Stuttgart erscheinende
ilwstr'irt'e Fam'ilien - Zeitschrift ?Echo
vom Gebirge" wi?d mit Recht das
LieblingsbZatt der Zitherspieler ge-
nannt. Das Blatt, das die Interes-
sen des Z?therspielers vertritt, ist sehr
hübsch ausgestattet und bringt neben
belehrenden musikgSschichtlichen und
!musikpäc>agogischen Artikeln. Beur-
theilungen neu erschienener Zitherlstü-
cke, auch Unterhältendes in Form von
spannenden Erzählungen und Humo-
resken, Näthsel etc., ferner Conzert-
Berichte und Conzrt - Programme,
welche über die Thätigkeit in Kreisen
von Zitherspielern or'ientiren.? Jede
Nummer enthält werkhvolle Musikbei-
lagen in MünchnevStimmung. (Preis
Mk. 1.20 vierteljährlich). Probenum-
'.mern versendet 'die Verlagsbuchhand-
Ilung Earl Grüningr in Stuttgart
gebührenfrei.

James W. Tennh.
Der vierte Conareß - Distrikt des

Staates Marylands welcher den oberen
Theil der Stadt Baltimore einschließt,
nämlich die 10., 11.. 13., 14., 15., 19.,
LO., 21. und 22. Ward, wird seit dem
4. März 1899 von Hrn. James W.
Denny vertreten, welcher gegenwärtig
Kandidat sür die Wiederwahl ist. Hr.
Denny ist nahezu 60 Jahr alt und

wohnt seit 1868 in Baltimore. Er
wurde im Sbenandoah - Thale auf ei-
ner Farm gborn, erhielt ine akade-

mische Erziehung, die auf der Universi-
tät von Virginien abschloß, war eine

Zeit lang Schulmeister im Westen,

lehrte bei'm Ausbruch des Bürgerkrie-
ges nach Virginien zurück und trat in
die Kavallerie Virginicn's ein, wo r

sich sehr bald so auszeichnete, daß ihn
General Lee seinem Stabe zutheilte, m

welchem er bis zum Tage von Appo-

mattox verblieb.
Nach dem Kriege studirte er die Rech-

te und besucht die Juristen - Schule
in Winchester, woraus er zum Barreau
zugelassen wurde. Im Jahre 1868
tarn er nach Baltimore und begründet
hir eint Praxis.

Nachdem er hier festen Fuß gefaßt
hatte, interessirte er sich für Politik,
war längere Zeit Mitglied des Stadt-
rathes un'o inen Termin durch ein-
stimmige Wahl Vorsitzender lxs ersten
Zweiges, also Vic - Bürgermeister,
worauf r Mitglied des alten Schul-

rathes war. In dieser damals berüch-
tigten Behörde machte sh der ?kleine
Denny" durch seine Unerschxockenheit
und Geradheit einen bedeutenden Na-
men, und als sich die Partei vor M:i
Jahren nach einem Congreß - Kandi-
daten umsah, fiel die Wahl auf Denny,

welcher wegen feiner entschiedenen An-
sichten >über die Währungs -Frage der
geeignetste schien, den verloren gegan-
genen Distrikt zurück zu erobern. Hr.
Denny siegt mit einer kleinen Mehr-
heit von kaum 700 Stimmen.

Und der Mann hat seine Konstituen-
ten nicht eniiäuscht, er ist in der ersten
Session des gegenwärtigen Kongresses
wacker für ehrliche Währung eingestan-
den u. hatte den moralischen Muth zu
der kleinen Zahl zu gehören, welche für
das Währungs-Gesetz stimmte. Das
sollte ihm von Seiten der Gold - De-
mokraten unvergessen bleiben und wir
hoffen, daß sich nächsten Dienstag
Abend unser Denny zu den Erwähl-
ten zählen darf.

sFllr den Deutschen Correspondenten.')

Flunkereien.
?Eine größere und allgemeiner Pro-

sperität, als wir sie je gekannt haben,
ist da; das Kapital st vollbeschäftigt,
der Arbeiter findet überall profitable
Arbeit. Keine Thatsache kann über-
zeugender darthun, was die republika-
nische Regierung für dieses Land be-
deutet, als diese: WAHrend der ganzen
Periode von 1790 bis 1897 also
'in 107 Jahren übertraf unftr Ex-
port den Import nu'. um P 383.028,-
497, währn'd in den dri Jahren der
gegenwärtigen republikanischen Admi-
nistration der Export den Import um
51,483.337,094 übersteigt." Diese
?ätze sind der 'republikanischen Platt-
form vom 21. Juni d. I'. entnommen.

Republikaner sind schon früher am
Ruder gewesen, und auch unter ihrer
Regierung hat es schwere wirtschaft-
liche Krisen Fegeben. Wir brauchen
nur an die Panik von 1873 und ihre
Folgn zu rinnrn. Die großen Plus-
zahlen unseres Exports- über den Im-
port der republikanischen Verwaltung
zuzuschreiben, ist Flunkerei. Zahlen
beweisen; aber 'doch nur, wenn sie rich-
tig gesetzt werden. In erster Reihe ex-
portiren wir Farmiprodukte: Getraide,
Baumwolle, Tabak, Fleisch u. s. f. Mit
diesem Export hat die republikanisch
Regierung wenig oder nichts zu thun,
sondern unserer reichten Ernten. Ueber-
völkerung oder Mißwachs in anderem
Ländern bringen die Abnehmer für
unseren Ueberfluß. Deutschland hat
nach seinem 'Ernteausfall einen Bedarf
von 122 Millionen Hektoliter Getrai-
dc, von denen Amerika etwa 46 Mil-
lionen, Argentinien 36 Millionen,
Rußland 30 Millionen und die Do-
nauländer twa 10 Millionen liefern
wrdn. Wnn die Industrieländer
mit Volldanlpf arbeiten, Dann findet
auch unsere Baumwolle u. A. guten

Absatz. Auch unsere übrigen wirth-
schasitlichen Verhältnisse waren günstig,
einestheils eines Schutzzolles wegen,
der etwa acht Mal höher ist als z. B.
ixrDeutschland's, dann aber auch, weil
die wirthschaftlichen Verhältnisse in
fast allen Industriestaaten gut waren.
Es ist aber eine regelmäßig wiederkeh-
rende Erscheinung, daß nach wirth-
schaftlichen Hochfluihen rückläufige Be-
wegungen einsetzen, die eine Regierung
ebenso wenig aufhalten kann, als sie
'die wirthschaftliche Hochfluth lherbeige-
sührt. Wenn wir nun drei fette Jahre
hinter uns haben der kleine Mann
wird sie a'be? gar nicht zu den fetten
rechnen, sondern zu den mageren
die unseren Export um H 1,483,537.-
094 zu unseren Gunsten abgeschlossen
haben, so ist uns diese Summe in Gold
vom Auslande zugeflossen.

Braucht's bei einem solch' enormen
Goldzufluß all' der J-ammerjeremia-
den über das Schreckgespenst des Sil-
bers Auch wer Silber nicht als Pa-
nacee für wirthschaftkiche Schäden an-
sieht, braucht bei so günstigen Handels-
Bilanzen nicht ängstlich zu sein. Eine
Währungsfrage ist, wenn sie sich als
ungesund erweist, bald corrigirt. Kön-
nen wir uns aber in großes stehendes
Heer, rapid anwachsende Pensionen
und enorme Kriegskosten wieder vom
Halse schaffen? Und für wen zahlt
das Volk die hohen Kosten? Das
Großkapital hat den Nutzen davon.
Mit all' dem Lärm, der gemacht wird,
ist die imperialistische Politik dem
Volke der Ver. Staaten weniger Her-
zenssache als eine Modesache, ober am
Ende gar eine Art Sport, aber in
kostspieliger.

BröAte Panzerplatte.
Was wahrscheinlich die größte einzelne Panzer-

platt ist, soll bei dem Bau des Schlachtschiffes Wis-
consin verwendet werden. Tie Platte wirb die Back-
borV-Platte eines Thurmes auf dem Schiffe werden
und ist nach einem neuen Prinzip hergestellt, da sie
in einen Winkel zugeschnitten ist, anstatt dcn Bogen
eines Kreises zu bilden, wobei man von der-Z?
ausging, einen Schuß Keffer abzulenken. Tie Platte
wiegt ungefähr dreißig Tonnen unid kostet über t12,-
<X>O. Was die Panzerplatte für ein Schlachtschiff ist,
ist Hostetter's Magenbitters für dcn Mögen. Es
widersteht den Attacken von Verstopfung, Verdau-

Malaria tinö kaltes Hieber. Es lvirz einen schwa-
chen Magen wieder in normale Verfassung bringe.
Alle, die von irgcnv einem'der obigen beiden gequält

biren. Seit sunfuz Jahren bat es allein Bestand
gehabt, wehrend seine vielen Nachahmungen unter-

Marie EinHaus.
CS starb am 31. Oktober 1900, 2 Nhr 30 Min.

Nachmittags, nahe Bengies, Md.. Marie Einhaiis
im Aller von 81 Jahren. Die Beerdigung findet
Lrems E. Kirche, Middle-River? aus start.
um 12 Uhr bereit. <ZO6?7)

Margaretha Fischer.
Es starb am I. November 1900, Nachmittags 2

Uhr 30 Min,, Margaretha Fischer im Alter von 47
Jahren. Tie Beerdigung finÄet beute, Sam-

stag, Nachmittags 2 Uhr, vom Trauerhause, Nr.
532, West-Lexington-Straße, aus statt, (306?7)

Mary Schlegel.

At Jahren. Tie Bcer>öigung findet am
Montag. N Uhr Morgens, vom Trauerhause, Nr.
IBW. Bvrd-Straß. aus statt. i3O7?N

John Hermann Tripp.
E? starb am 1. November 1900 John Hermann

Tripp in seiner letzten Wohnung. Nr. 1801, Lst-
flayette-Ltraße, geliebter Sohn von John und
Elisabeth Tripp. im Alter von 17 Jahren 11 Mo-
naten und 4 Tag. Die Beerdigung finret am
Sonntag, Nachmittags 2 Uhr, vom Trauerhause
aus statt. 6la Qck lete
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Bon seiner lieber Mu tt er unld Schwest e r n.

E. KU. 4SV- Telephone ?. 6K P.

H. Sander 6 Söhne,
Leichenbestatter nd Einbalsairer,

K?aS nd Ilantsn e
MU>ssnkte
tSebrio-)

. . 1 M.

IsepS loerdens Sah,
Leichenbestatter nnd Einbalsairer,

üdoK-Eet Sade nd e-tr.

Elea-te tsche sr . s. .

estetunie m Lend eee "mt un s°r.
fSltix autgesiihr. <LktS,lZ.Tte>

L-ndonParkCemeterv.
e etn fln ..r veZchtigun, herge.

richtet >4 llablte L-11. Der Superinten-

dent e rue den wir j<< g,wünschte

ukunft cheile. -D. - w

eht tltch ur Znsltt,il fse. Wegen Ntherem
wende ma sich n devulrintei<nsttn der an dl
ite i Nr. SL2, X

I
elephsn Nr, Z4SK

Kenry Köck, sen.,
Letchenbestatter nd Vinbalsamirer.
Kutschen nr Lersitgung siir Hochzeiten, Begräbnisse

u. s. w., prompt auf Bestellung

Nr. 1013. Nord - Central - Avenue,
zwischen Eaqer- und Ehase-Ktraj>e,

John Herwig Sohn.
Lcichtnbestattcr und Einballamirkr,

Nr. 2008. OrleanS-Str.
Sweivgeschäft: <l6j Verl. Kastern-Avenue. High-

lsndtown. B-'.timore, Md. Telephon Nr 130.<
utschen werden geliefert für Hochzeiten. Unter.

Haltungen und andere Gelegenheiten.
<u,l4.6Mt.TuSt

Kutschen mit Gummirädcrn.
siir Hochzeiten und Beerdigungen, Elellrischej

Licht und Holzkohlen-Heizung. P3.VV. Trust-
Vreis ?4,00 )

Baltiinore.Eouvt-Eompagnit.

Nr. 315, West-Favette-Strabe. Telephon 256.
Nr, 314. Nord-Broadway, Telephon 12-11.

Lladison-Avenue-Ctälle Nr,2207. Madisou-Avenue.
tSePtB.IMt,TtSI Telephon 7153.

L. Hilgiirtner ä: Söhne.
Dampf-Marmor- undVranit-Wtrkt,
Nr. 714?718, Weft Baltimorestr.,

Ecke Sharp- und Lstend - Strafte.
Eine große Auswahl ron neuen Mustern von

Marmor- und Granit-Monumenten
pitZ aus Lager.

ABG Televdon RSSK

I Cextl9,

Kirchliche Anzeigen.
Qtterbein > Kirctie, SonwaU-, nahe

Sbarp-Straßc.
Sonntag, den 4, November, Resormationss st.

Jedermann ist herzlich eingelasen,

(JO7) A. Tcl,midt. Pastor.

T>rcicintgkclttircle. Trinitv-Ttraße.

Sonntag. Vormittags, Predigt-Thema:
tber's skird?," (All,

Versammlungs-Anzeigen.
Marnland-Bäcker-Vercin.

Heu t e. Samstag. 3, November. Abend- t^Ukr.
Eirahe. Nichlaiiweseiide werde iim 50 Lents ge-
strast.

t2v-7) Aug. Vogt. Sekr.

Sud-Pacastraßcn-Bauvcrein

Beamtenwahl Montag, den 5. November.
Abends 8 Uhr. in Nr. 671, West-Barrc-Strahe.
Sämmtliche Mitglieder find ersucht, zahlreich zu
erscheinen.

John Koci, Präsident.
MartinRormcr, Sekr.

Neue Anzeigen.

Jesse Warden,
tRvlO,I3l

Tapezier-Ärsieiteu
teder Art

Firma Ehrhardt,
Nr. SV4, Süd - SharleS Straße.

tEeptL.l^

y Etwas, wünschen, 8

zu ilireneigenen Bedingungen
8 Baar oder Kredit,

8 Ebenso Dachdecken, Rinnen, Plum- NF hing und Klempnerarbeitcn im Allge-

ß 8
X LI'QVD (?t) 2und S.?, 5!V Forr.st. S,rae. 8
L C. <d P- Tel.

ZZallimore Transfer - Co..
Nr. lRt, vst-!valimore-Str.

utslNen aller Art,
Talln-Ho, Orchtster-Waaen, vmnidussc und

Vark-Pliaeton.
Besondere Nusmerksamkeit wird der Beförderung
n Pajiagicren, rud Frachten jeder Art gewid-

met; Äuranjchläge für Wegschaffen, Ausziehen u. Ti:-
lenden von etserneo u. schwerer ivtaschiner!

<Zaa?^.l^Otte>

Elektrische Draht- L
V nioi?>. Is W

Tel. tLeptl>t,ll.Z^Z)

Eduard Raine,
öffentlicher Kotar.

Vollmachten. Verzichtlei-
stungen u. s. w. nach allen

Theilen des Auslandes wer-

den auf das Gewissenhafteste
ausgefertigt.

Alle Auskunft über Rege-

lung von Vermögens-Anqe-

legenheiten in Deutschland.
Oestreich u.s.w. wird unent,

geltlich

Geld antzzuleiheu.
?lie (Zliattel I-oaii

von Baltimore.
Gegründet, um Gelsborger vor Bezahlung un-

mäßiger Prozente siir Darlehen zu schützen.
Geld verliehen aus Möbeln und PlanoS flir zwei,

vier, sechs, acht, zechn und zwölf Monat- zu den v.'N

der letzten Gesetzgebung festgesetzten Raten.
Wegen voller Sinzelnheiten spreche man in unse-

rem Büreou vor.
Frank S. i'amblcton, Präsident.
san>l W- Hopper. Schaymetster.
W- Sl. Slnlev, Manager.

immern 23 und 24, Nr. 12, St. Piul-Strab-.
(OktlZ.^J.TtEI

Geld unterMren eigcnenDedingungen

Zimmer Nr. 201. Herald/'-Gtbiude, leiht

heil. Leichte Rückzahlung; Bedingungen.
ttedrigN Raten. Liberaler Diteonto.

<e-t-ti2.Tze.6Mt>

Darlehen auf Möbeln
Reuer, leichter, langer Aückzahlungsplin, wie

slcher von sonst Niemandem offerirt wird. Aus
die Zeit eines Jahres, wenn Sie e wiinfchen.
Sein falschen Versprechungelt in den Zeitungen.
Seine Zinsen-Raten angezeigt, um Sie irre zu
führen, doch werden Ihnen alle Vortheile geboten,

welche Andere ofseriren. Nachzufragen im Biireau
der Potomae Loan Guarantee Company,' Zimmer
Nr. 8, Bank von Baltimore-'Bebiude, Ecke Balti
mre d Et. Vaui-Strabe. 1N.15,D.tL II)

Gebrauchen Sie Geld?
Wegen Anleihen auf Möbeln, Piano, Vfrrd,

o. s. w. zu den niedrigsten ikaten und aus die längste
Zeit wende man sich an da Bureau ron

.
Ivb. Wilson,

Zimmer VIlantic ruft Bulldtn.

eld! Geld! Geld!

stewyt ä: SataVes,
<onflidirte DrlehvEo.,

. SV7. eft'Vattioe.
zwischen Gay und KrederiS-Ttrat.

etabliri 1825,
ach aitilaufmanrS-Waaren vn Oerthsach jede

rt liberale Sorschüsf.
Mlrraak!ionen streng privatim.
>rtoatSomoir hinter d:o- Laden. TSzlt ft.
N. s ?Gebäude und isenipinde durch linbrecher

Mm (Fiiu. rl. C.l völlig geschützt.
Auch tttglteder der svearir?
IU> votu-a vertalleoe Pfänder privati

Ketd auszuleivm
beliebigeu Beträge

Venjamin Bomp.'s.
Darlehen, u. Bauk-Tomtoir.

enjamt'.'se edä-de (ISSV etadltN).

wir aebea immer as fi.chcrheite-, alle,

d Waare und Werthsachen ü>erhapt die grt
rfchüfse. Wir kaufen und e.tauseu golde

Bekanntmachnngen.

aZsrau trr Wablausscber - Bclwrd, in der
Ttadt Baltimor, Ratkkau.

Baltimore, den 2. November I!M.

Abschnittes des 33, Artikels der össentlichen all-
gemeinen Gesetze werden hiermit die Namen, Woh-
nungen und politischen Parteien bekannt gemacht,

welch' Letztere, wie beabsichtigt, durch die folgenden

zu Wahl-Clerks,ernannten Personen vertreten sein

ernannten Personen auszusiillcii. deren Nainen frü-
her bekannt gemacht wurden.

Tas Gesetz macht es dieser Behörde zur Pflicht,
irgend welche Ciiiweiidnngen genau z prüfen, wel-

che gegen die Fähigkeit oder Qualifikation irg-nd

einer der so ernannte Personen schriftlich erhoben

°Jin Austrage der Wahlaufseher-Behörde
Zaine A. Dean,

Ches-Clerk.
<S S

A Name: Adrisje:

E r st e W a r

12 R Frank H. Moehle ..723 yanover-Ztr.

Zweite Ward,
4 D Auguftine A. D0y1e....214 Park-Avenue.
7 D Charles I. Gac1>1er....727 Mulberrh-Ttr,

11 R Arthur R, Vansant..7os W -Germau-Zlr.
15 T Frank N, Phipps..427 cst-Baltimore-Zlr.

Dritte Ward.
I D John C. Perry 624 Nord-Cden-Str.
3 M George iliahl 410 Aisqiiith-Slr.

4 R Louis C. Beck 552 Nord-Gan-Tlr.
5 N John C, Sipe 507 Nord-Creler-Slr.
K Zi JoÄi I, vly. iu 220 Aisauilh-Slr.
9 N Adolph Loveiisteiu 16 Nord-Front-Ttr.

Vierte Ward.
4 D William Moebins..73s Vst-Balii.uore-Str.
4 R Wiiljciin Sngarnian 20 Siio-visk-Tir,
7 R Otto Hanwitz 728 Sild^Bond-Zlr.

12 R Albert Hartmeycr 1524 Lst-Pralt-Str.

Fünfte Ward,
II N Bernard Weik Gough-Str.
12 R Frank F. LoUman....AL Süd-Wolse-Str.

5 N William OrleanZ-Slr.

Achte Ward,
8 R William Doell 1520 Jcsserson-Str.

Neunte Ward,
1 D Charles Sinilh 7 Mine-Bank-Lane.

4 D L, MeLanalian, 1815 N,-Broadivay,

5 T Charles L. Conltcr l'! 31 N.-Broadway.

9 N Edward T. Allard 1401 N.-Broadway.

Zehnte Ward,
3 R William W, Mettee, , , 1110 Proctor-Ttr.

10 D Thomas M, N.-Caroline-Zle.
10 R Charles W. Jelly SO7 N,-Edcn-Str.

Clfte Ward.
3 D William G, Cooper 8.',! Pork-Noad.
5 D S, John Carroll ,531! Lst-23, Slr.
0 T George C. Nickel 1315 Cni'or-Slr,

10 D William I. Crane 1729 Aikcn-Zlr,

wölstc Ward,
1 N Charles W. Walker.... 1030 Noad.
6 R Charles A, t>ascom 2 W,-North-Avc.
7 R Lefter L. Stevens 30 Lst-20. Str.

Dreizehnte Ward,
I R Charles B, Pcnrose, 21 W -Ml-Roftal-Ave.
7 R B, C. Cverinsbim. jun.. 917 Madison-Ave.
8 R Job C, T, Wayson 827 Madison-Ave,

10 D Joseph H, Thomas, 303 W -Monumenlilr.

Fünfzehnte Ward,
3 D Isaae T, Cichengreen. 1921 M'Culloh
8 N Frank Nupp 1507 Penusylvaiii.-Ave.

9 N Isaac D, Haminerslaugh. i>',o Pilcher-Tlr.
13 R H, L. Tuer 1402 Park-Avenue.

10 D Ambrose M. Emorv. jun., 1820 Park-Ave.

4 N ?!,'Smith! 1620 Baker-Tt.r.
6 N W, erbert Hainmersly. 1420 N,-Gilniorstr,
9 D Louis Kubi 1324 Nord-Fremont-Ave.

Achtzehnte Ward,
1 N laeob Kratz Il'>o Nord-^alh'onn.^tr.
3 R C. Wesley laniie. .1716 W,-Lanvale-Str,
5 D James N. MeFarland, ISOI W -Lanvaleslr.

Neunzehnte Ward,
3 R Joseph L>. Donaldson, National-Cenietery,

5 R Charles F, A^asmus... .32 Marriolt-Str.
11 R Victor E. Kendall... .102 N,-Monroe-Ztr.

Zwanzigste Ward,
2 N iduao G, Buehner. .16E> W -Franklin-Str.
4 N Andrew Bayer 305 Nord-Mount-Str.
7 D Samuel C, Stout..., 1616 V>ollins-Str,

10 D Crnci't arshberger. . 406 S,-Stricker-Ztr,
14 D W, I. Cook 1418 W -Fayette-Str.

Zweiundzwanzig st e Ward,
1 D Terrence Murphy 737 Mcenry-Str,

3 N oward M. Sweeteu. .1270 Sargeani-Tlr,
11 R Walter Keilholtz 1021 S -Paca-Str.

3 D Siid-Skarp-Str.

V i e r u n d z w a n z ig st e W a r d.

4 N Frank Conway 1410 William-Sir.
6 D George Medvleion ~ .123 Bloomberry-Str.

7 N Thomas M. Simpson i421 Henry-Ztr,
8 R Thomas S. Roh 1437 jjzull-Sir.

(306?7)

ttZürcau de <solleginmS
der Pollzei-l^ommlssärc.

An Samuel T- Hamilton. Marschall.
Baltimore, den 30. Oktober IM.

Sie werden hierdurch heauftragt, alle nothwendi-

George M Uvsliur,
,N0v1,2.3.5,6) Prästdent.

YZürcau de Kollegium
tcr Poliiei-^ommissäre.

den 30. Lktober 1900.

General - B e f e h l N r, 53,

der Partei-Ergrcifnng geben,
Tie Behörde erkennt das Recht und die Pflicht

von Polizisten, nach ihrer Ueberzeugung zu ftim-

darauf bestehen, das; sie sich jeglicher Handlung enl-
hallen, welche sie als Polizei-Beamte anstößig ma-
chen und der Kritik aussetzen könnte. Eine Ueber-
tretung dieses Befehls wird mil Cntlassung au-

zu benachrichtigen.
Meorge M. llpslinr.
Ivkn T Mvrri,
Edward H. irowler.

<N0v1,2,3.5,61 Polizei-Commissäre.

Wekaiintmacliun, an aN Besiver von Zvlrtli-
scliasttlokalen.

Bureau de Eollegtum der Polijei-Lsomnils-
säre der Stadt Baltlmvre.

V a l t i in o r e. 3O, Oktober 1000,

Bestimmungen ves 'B2, Abschnitts. 123, Kapitel, der
Gesetze von 1898 tneuer Charter) und kraft der
Vollmacht, welche ihnen durch den 753. Abschnitt

Wahltage. Dienstag, 6. Novbr. 1900,
alle Wirthschaften, Wirthschaftsräume,
Trink - Etablissements. Spirituosen-
Läden und alle anderen Plätze, wo für
gewöhnlich Spirituosen verkauft wer-
den. in der Stadt Baltimore geschlos-
sen sein müssen, und verbieten denVer-
kauf und die Lieferung von Spirituo-
sen in denselben am besagten Wahl-

tränke verkauft oder geliefert werben und die Na-
men aller Betreffenden zu notiren, die unter Sei
Einflüsse von Spirituosen am Wahllage betroffen

Keorge M Upslnir.
Joli T. Morris.
Edward H. vomier,

tN0v1.2,3,5,6) Polizei-Commisfäre.

Müreau de <?ollgium
der Polizei Vommissäre.

Baltimore, dcn 30. Oktober IM.
Wie es seine Pflicht ist. wird der Marschall alle

der gewiffendaften Erfüllung seiner Pflichten an-
halten, sowohl in Betreff der Verhaftung aller Per-
sonen, welche sich einer Neberlretung der Wahlge-
setze schuldig machen, als wie im Betreff der Aus-
rechterhalrung des Friedens und der Ordnung an

Im Auftrage der Behörde
Ecorge M Upslinr.

iN0v1,2,3,5,6> Prasioent.

Fltadt -ZngenieurS-Btireau.
B a lt i m o r e. dcn Lktober Ivvv.

An Alle, die c angebt!

Hiermit^ wZ alle^n^Gru^gentkii^ero,^n^ut^w-

vember I9o<>. irgend welche Angaben, sowohl münd-
liche. wie schriftliche, welche von interessirten P.rso-
nen vorgebracht werden mögen, in seinem Bureau in
Betracht ziehen.

B. I. Fendall,
fLktll,Nzv2,s,9) Staadt-) ngenienr.

Philip H. Lendcrklng,
Sgeat für de

I'autlesZ I'urmai
Dampf- und

. s>eizlinq.
Azent für den berühmte,

Svear-Range. Furnaces. Zlan
uns K-min-Velje^^S-n

Nr. LS. Strafte,
lT4.SWt.Ttej ltti?.

Licenz-Applikationen.

Llste Rr. l.
Büreau der Tvirieuose Licenz (sommtssäre.

Zimmer Nr. SSV SS4

Die untenstehend genannten Perionen baben Ge-
sucdc um eine ict,nioatliete Trtail-Zpirituo-

uni 1!2 Uhr in Erwägung gezogen,

Mar Wan. i
> Wm. H Zone.

, Eampbell W. Plnki ev. >

Name. Play. Ward.
stassa. A,. HZ Nor'd-!>.'ibcrly?Tlr 2
Tiughon, Ä F,. Is>> Wesl-Baltimorc-Zlr
Faul, veruiaü. Z2si> !
Ainney. Philip. 827 Raborg-Ttr 21

John. V>l Nord-l?a!vert-5tr,.... I!

Arusc, verinan. 2-51-? ffait-A?,...'. li
Miller, Frank Z,, Boivley's Laue !'

Miller. W. A,. Nord-Gas-Str 2
Paula. Vincent T,. 4>)l Forrest-Ztr
P>.'nkalsli. August. 7vt Ziild-Broavway 5
Rohlfinz. M.. üle< Forrest-Ztr

-.dknri,. 171.1 W st-North-Ave >7
Liefert, Andreas, 211 l !lit-B >ddlc?Tt. !>

'Tkinn'l'r, Mrs. F, .Z,, Tud-l'enira! '.'lve
Smith. Wm, K,, 71.', West Lombard Ztr 2
Walih. Frank 1., Nord-Fronl-Str
Wols. Henry W., 18< !>

Hotels.

Blanke. F, (Gustave. Il<> Zt. Pal-Z1r...: 2

11-Hnsoii. WUbelinine, III!> Nord-Beoadway l,

Kubmaul, kdlvard ?!., 1,!! Zt. Huscph 9
?lubs.

Journalisten-Club," 2ll> Nord-Liderty-Ttr 2
,Z"5-7)

BekanntMllchnnljen.

glaubigte i<heck in der von llüns Hun-
dert Tollar-1, zahlbar au den Maor und Zladt
rath von Baltimore, bestellet sein, Forderuiiss-

Äüllsgs IZ Uhr, kiilStSk,, flciioiiiiiie. Tie d'o-
behält sich das Recht vor.

tciideiiteii siir viseiitliche Gebilde. Rathhaiis," eut-

i?reterick T. Hellniaiin.
Tliperintendeiit für ölfenlliche Gebäude.

Bestätig!:

'

Städtische Verordnung.
In Ausiührung der Vorschriften de- Abschnills

<>IA des 46. Arrikels de- Balliinorer
biichcs von IBM, wird im Austrage des genicin-
schaftlicheii itehendeii (omile's siir Verkehrswege

Comite siir Verkehrswege verwiesen wurde. vor
welchem Comite dieselbe jetzt inßeralhung isl; der
Titel besagter Verordniiixg ist. wie solgt:

Eine Verordnung, welche die N'.oel-
lirung und Pflasterung mit vitrified
Bricks der Fciirmouot-Alxnue, von oer
Westseite der Chesapeake-Straße bis

! zur östlichen Ciadtgrenz?, vors chreibt.

der Verwilligiiug siir ?Irasienkrciungcn, die in
der Verordnung für Voranschläge siir das Jahr
Mil vorgesehen ist. bezahlt werdgen sollen.

Alle Personen, die in irgend einer Weise an dein
in besagter Verordnung behandelten Cltgeiistande
interessirt sind, werden hierdurch henachrichligl das;
das gemeinschaftliche stehende Comite siir Verkekrs-
iiiiltags ? Uhr. im Nathhause in Baltimore in dem
Comite-Zimmer des ersten StadtiathZzweiges in
Sitzung fei wird, zum Zwecke der Inbetrachtzie-
hung besagter Verordnung und zur Anhörung aller

Im Auftrage

(Lk12^,24.252/27,29.'N:N0v1!2.3.5^

Städtisch.- Verordnung.
ln Aussühriing der Vorsckiriiten des Abschnitts

6l?l des Artikels des Balliinorer Ztadtgeicl;-
biichcs Von IMZ, wird im Auftrage des gemein-

Eine Verordnung, nxlche vie Nivel-
lirung, Pflasterung mit Sheet-As-
phalt. das Legen von Gossensteincn u.

! die Gossenrandsteinbesetzung desjeni-
gen Theiles der Baltimore-Straße.

? von der Ostseite der Grove-Straße
- (emer 40 Fuß breitenStraße, condem-
t nirt und eröffnet unter und kraft der

r Verordnung Nr. 138. bestätigt am 18.
z September 1896). östlich, bis zur öst-
, lichen Stadtgrenze, vorschreibt.
- Nach den Vorschriften der besagten Verordnung
-> find die Kosten der besagten Arbeit in folgender

Weise zu bezahlen:

Wege am M o n l a y, den 5 ,?!oven,ber IM, Nach-

r Ches-Clerk des ersten Rathszweiges,
r (LktN, 24,25,26.27,29,30.31 :N0v1.2,3,5>

" Städtische Verordnung.

- schriftlichen stehenden Comite's flir Verkehrswege
. liiermit allen daran interessirten Personen Nach-

richt ertheilt, dak im Stadtrathe eine Verordnung

- Eine Verordnung, welche die Nivel-
- lirung und Pflasterung mit vitrified

Bricks, sowie die Gossenrandsteinbeset-
e zung alles desjenigen Theiles der Fay-

r ettestraße, von der Ostseite der Baxter-
- Straße bis zur Ostseite der Canton-
! Straße, vorschrsibt.

Nach den Vorschriften der besagten Verordnung
n sind die Kosten der besagten Arbeit in folgender

" Im Auftrage

Job Ttoe.ewali I. Heali.
Ches-Clerk des ersten Rathszweiges.

- <ckt23.24.25.2(!.?7,2?.30.31:N0v1,2.3.5

" Städtische Verordnung.
In Ausführung der Vorschristen des Abschiiitls

iZlüt des Artikels des Balliinorer Sladtgeseh-
buchks von 1893. wird im Anftraye des geniein-
fchaftlichen stcheiideii Comite's für Verkehrswege
hiermit allen daran inlercssirte Personen Nachricht
ertbeilt, da im Stadtrathe eine Verordnung ein-

niite für Verkehrswege verwiesen wurdet vor wel-
chem Comite dieselbe jetzt in Beralhuiig isti der
Titel besagter Verordnung ist. wie folgt:

Eine Verordnung, welche die Nioel-
> lirung. Pflasterung und Gcssenrand-
" steinbesetzung der Bayardstraße, zwi-

schen der Nordwestseite der Columbia-
- Avenue und der Nordostseite der Her-
- kimer-Straße. vorschreibt.
n Nach den Vorschristen der besagten Verordnung

sind die Kosten der besagten Arbeit in folgender
Weise zu bezahlen:

Durch Abschätzung der ganzen Kosten auf da- an-
grenzende Cigentkuui im Verhällnih zu der Front-
breite des besagten isiseiithums. mit Ausnahme
der Straficn'rcuzii?en, welche von der Stadt aus
der Verwilligung für die in

> 1901 vorgesehen sind, bezahlt werden sollen,
Alle Personen, die in irgend einer Weise an dem

in besagter Verordnung behandelten Gegenstände
interessirt werden hierdurch bcnachrichijsl da>>

mittags 3 Übr im Rathkause in Balrimorc
! Comite-Ziininer des ersten Stadtratkszweiges !

Citzuuy sein wird, zum Zwecke der Inb.-lrachtzie-
' ! linng besagter Verordnung und zur Anhörung aller

lm Auftrage

Jodn Hussrv,
sss>es-Clerk deS zweiten RathSjwciaes.

-ekt23,24.25.26.27.29.N.Z1!N0v1.2.3.5>

Unter!,altiiiigc.

Arl,de IN ie.
'S Das tonangebende Theater von Baltimore.

Mitinee: Samswg,
Ti? t>laiv briirgt

Koben Tinilk's ncuc komiiche Lpcr

..Foxn

Zceu'rie'.i. t'Nänieiidt Kostüm?.Reguläre Preise: !?! .'<, 2',, 27?,

,M Cliale'sLyceum TKeater
vcim der feineren Vaudeville."

Tägliche Matinee LT, Abeu!'? LT', und
Feiul'le

e Wi'ch.-: Ma>,'ll,, '.'oi!, Villip. ?Zh?

Witl

Aord's Gpernliaus.
'L" Diese Wveli

l'M-
>'chm>"a^-

,M -Äosslötln r. Tl;eater.
Maünce'n Montag. Mittlvoch. SainÜag.

Woche beginnend Montag, dni Oktober.
Charles Male's ncue P.'arheitlius von

"Pemt's

..tZitoriitüpMustk-va!l?

Täglich Matinee,

Tie Vurle .V (>liaie Vaudeviile (50.

Mad Z!dcll.ide Hermann,

<NI?7,
Maglk.

Arilinit. /innüirii-Cluli
Marlen Park.

?Papa'ö Liebschast."
,M7i

?! benSs!!nter!;a!tnttq

isrcita.q, den ! :ltovei!ibcr.'AdenoS Uhr, in der
..Germania Mä>nrrÄwr-Hallt."

>?!tttrili -5- M7?B)

Z. grofte Abcndunteriialtunq,

wwäliiichctt

.fiiid li-izlichsl eingelZm.
TaS <?>tte

Raine's Halle,
iiiiHerzen de- Vtad beitgen n oegen

tkrer centralen Lage t

kleineren versaminlunzen geeignet,

Vtsellll!)l'tttn, Vtttine, Logen u. s. w.
zu vermtethe.

Dnshane-Uosten-HaUe
Neu renoolrt und autgeitattet, der

sclivnste nue Tanzboden i der Atdt.

sür

Konzerte, BäSle te.
Anmeldunzen werde in er E,peditin d

Sorressondenten" entgegen Der.omsien. DeZzlNchia

Hotels und Nest nlretiotten.
'

ganzen Tag.

Hlord-Gii-Väcker-/>eimatlj,
N -Duncaii Place,

(> Restaurant,
steine asiorürte Weine und Liköre, Importirte

Rbeinweine von der Rheingcgend, Mahlzeiten zu
allen Ttunden, Anstern in j-der .-Zubereitung.
H an der Bar 5e de? Maliern-
Vereins- und der .Heptassphen.") tScp:2v.lMl)

l'ank uukcr'e Restaurant
Südwcst-Mcke Kayette- und HoNidao Ttr.

Feiner MittegS-Lunsch.?Viablieitei ,u jeder Ttund?
lAunitt->

L9eik-An;eiqe.

Simonini's Arcade,
Skr. ?ai und SV3. Ost Baltimore - Straße.

Weine nns

s'IZ.IZ)
e,...v,.,..

Charles A. Lürmann.

?5t me und Hinen^as,..

He 0 rgc 7?-l lliug.
Häusler mit Weincn und Liquoren,

Str.G, Nord Hollldavstiaß,
Baltimore. Md.

Waaren werden srci und prompt in's Hau seliefert

Jakob Schilv L? Comp.
Aug. Haßsnrthrr- Ngenthümer.

emviehlen ihr riichhailiget Lser

aller Sorten Weine und Liqnöre.
Btsielluneln srei nach allen Stadtcheikn, d,eltefert.

iz Nord Hollidav Straße,
unter der .Teutschen Bank.'

M. Zarrelly,
Sr VZI, Qst Eager-Srrafte,?

Meldale und Molicell-Wl>i!lit, ezieü siir Fa-
milien-Rkbrauch Ses!:ll::l, Ter Platz für ein giiieZ

zu besuche,.

"

lAe^ll,ll,

WMULM
I'iie ä- BMB i

unabhängige?;ierörauerei,
il caii: Nr. !7I)L. Nord-<Sa>-st?.,

Baltimore. M.

ril

Lioil M'miNlil Co.

2113?2i-l1 Latvertott-Ave.
Telephon L und y. !i4LZ

Frei Von Pool und Truk
MaiÄ.l?

Unser .Bihmische- (eetra beM und d,r .Mir
,end,Sa- Tuntel, sind s-hr beliedt. ln Baltimore
?in Verschont kemmen.? Biere, Berlange St
''leiden, und Sie werden deiriedigt sein.

r. S 7 ?2:. ?ur-(?rntral Vvnu.

V-l t ! : ie. Md

St? Tilerl.o!, Iyio. hme'lel-phl>!i SM

, (!v!ür,2ü.l2.lte^

Vlerotlauts'td Vlinora'
Oomp.

j:dcn 'Dienslaa, Tonnerstag Freitag und Sonntaz
Nacvmittaas 4 Uhr.

i?aet> Vrovtdcnc und trni tT'klenl

ts? R. Mlliii>iliaii>,Azent.
ssuß des la-iaiu DockZ:

?I. D.Ztcbbln, A T.
LI. P. Turner, G. P -A.!

Wiiitnen,
i>auvibi>rcaux Skr. 2t>.
c> in^S-a

Baltimore?ampf-Packet'Co.
Alte und z.'rläss>gc

Bai-L i n i e.
Elegante Tamvser täglich, ausgenommen Sonn

tags von den neuen Vier? H>r. I<>> 11,! und 1!j,
Ttrasie. um u.3> llbr Abends nach Qld Poln

(k>?msrt. Rirsolk, iporl>our>> und alten
Punkte de uden. Verbindung in Porlsmo.itd
mit der Airrinie" Poris-
mouth nach Atlanta. Enge Verbindung u Nelson
mit der ..Atlanilc i!oast Linie. Zu Norjolk Verbin-
dung mit der ..Norsolt und Carolina," .'Norsolk und
Southern." Atlantic und Danvilli" und Norsolk and
Western Euendah.- und u>it der,.Old Domin'.on-

Elekirische Tamsi

lohn R. Zherwood, William
Vice-Vriudenl Gen. Nr. No i,!a:i. Agent,

und tÄenera7 M. Brown. G.-VMcl-Agent

Tag-Voot
lt a ct, P I, i l a d e l v li i a.

Veziiincnd am I, Juni, wird die Eriks
lon -.'inie-Zag - Tompser durch den

P' ss /kö W sch sv' ' A -ks l

Einfache !?ahrr nur PI.M.
Nach New-Por! per Bahn von Philadelphia ?t Ott
Nach Ntw-Aork nd zurück <ll lage> , , <X>

?ilz. Lape Med. Asburv'Psrk. Vong-Vranch, Al-

Prall-Strak?. anhaltend an den grotzen ssischpiäl-
zei! in ferner in Newcastle. Tel,, an-
Ichliekeiid an die Trolley-Linie nach W i l m i n g-

<MaiZ>)?) Nr, 204. Light-Strabe.

Chesapeake -- Tamvftr - Co.

Ver. Skuren-Poftdamps-r Auzusta und .At-

Point Komfort ">>d Norsolk, Va.
Damvfer verlaffkn Paltiniore täglich lauSgenom-

in?n sonntagsl um 6.30 Abends und kommen in
Lla Pioinl Comsorl um 6 Uhr Morgens uno in

7 Uhr Morgen? an. an>chtieii''Z un die

Pork-Piver.Linie.
Ver Slaaten-Postdainpser Ehorlotle und Bal-

West Point und Nictimond Va

men Sonntag) um 5 Uhr Nachm. Nag? und kommen
um 7 Uhr Morgens in West-Point und um 9.15
Morgens zu R-chmond an,

Tampler. welch? Ballimor Montag?, Miltwoch?
und Freilass und West-Pouit Tienstag?. Tonmr-
stag- und Samslags verlassen, legen zu Gioucester

wl'!chk Baltimore TienstagS, TonnerstagS uns Sam-
itvig? und Wkst-Po:nt Montags. Milrwoch? und
Frrttag? rerlassen, legen zu Hortlown und L!a?-

Pl.r Nr. und li. Llgbtttr-Werst,.

Reuden .softer. <p. I. <liiiii,
lKencral-GeschäftSfiihrer Gcneral-Billet-Agent.

T- H. McZ?annel, reisender Btllet-Azcnt.
>Ailg3ll^S-)

Illantic-Transport-Co.
General-Agenten,

bi 4>v alcr- Srat!e.

Atlantic - Transport - Linie.

Von Baltimor nach London.

Lord-Linie.

Von Baltimor nach Belfast, Dublin
und Cardiff.
Nach Belfast.

Noch Dublin.

Cmpire Linie.

Nach Leith.
Dampf.-r ..Mohican" 4, Novenibcr.

Bristol

Nach Bristol.

HamburspAmerikanische Linie.

Nach Hamburg.
Tampser ?Muernsey" 12, Novc>nb'r
Tainpfcr 22, Novemder.

den verausgabt nach Hä>en in <?roi>britannie?, nach

Meere und dem Osten. (Fcbr7,TtSl

M 0 rddelttscher L toy d.

- Schissfaljrl

Baltimore und Bremen

durch die n?u<n und erprobten, mit al-
len Bequemlichkeit? versehenen

Postdampser 1. Klasse:
?Hannover," ?München,"
?Darmstabt, ?Rhein,"
?Köln." Coblel>z,"
?Frankfurt," ..Mainz,"

?Roland."
Die Expeditivnsiaqc sind, wie folgt:

von Baltimore:

?Mainz." Mittwoch. 28. Nov.. 2 Uhr
Nachmittags.

?Coblenz," Mittwoch, 12. Dez., 2 Uhr
Nachmittags.

?Mainz," Mittwoch, 9. Jan., 2 Uhr
Nachmittags.

Kajütcn-Passageprcis .? 4L,
(rtlusiv' Kricgssteuer.

j Zwischendecks - Passage - Preis:

' Ä. Schumacher Comp.,
c. i. Eed-av-StraBe.

Hamburg - Amerika
Linie.

Toppelschraub.'n-schneljdainpfer-
Tienst

naä, Plvmonth London
und Hamburg.

Teutschland A°v.
Deut chlan?"
..Tcutjchland" 1->- Jan.

Doppelschrauben Passagier - Dienst
noch Plymouth. Cherbourg und Ham-
burg, sowie von Ncw-Nor! nach Ham-
burg direkt.

.Bulgarin li. N°v.

'B'lgravia' . . 2>. N?v'
.>'ap, I, Tcz,

?i'ra' Wildersee'' 15, Te,.

Hambnrg-Amerika-Linie,

Arthur W. Nodmn.
. St. RL!t L^-!v>>il>,urc-ilrajc.

d uv vn Vursva ül>er Art! Ha

rtdMn dt .Teuts, vorr,p-nten.

5..w.-icke uo Sl'i'2liiceö?.

PellilsWünil^
Eisenbalnt.

' ?ög'>ch ? Täglich. auszkiiommtn
Nach dem Wtftt und Norden.

Calvert-Ztztion, solzt:lllorgni:.. >ln on-Stilion ! ,'. Äsr-enZ, ?ach W>ll>-mivori und Vock-.zaven.
8 V. Mors-nZ, a

W°ch,en Mörsens -.nnta tUni-n.e!'"on Moesenz, ?zch P.üsburz, Cbic.go.

und Kaue an

11-47
und (sltLtl2Nd .^enovo,

I ' Mnrsrn; Mitlas?!.

nach' PittZdur. Z *..>o.
?incinnliti und Loui:villk>. )>-oianapo!li. St.
I.'i>ni und Willi.lülSt^rl,

tj.4.'! Ädeass. azl ch >U".'.>n-Ttiin I'.YY Aber->z).
-ncuinat..

It >1 Av.nds (Union-Ctalion NV> Abend,
tiizlich, PittZburg. l-kicagi.'. BuNalo, N^chni'r,

It> inass Dort Tcsofit-AkkcnnniZdiNon.
'I Nzchuiirlas-

lazz zn Sonntags. ö,s>) Vormit-
tag und '>l7 Nachmittags.

Nach 'L->?r z 7ÜI Morsen! und t '7
sn Sanntas,

V I, er Presideii< - S t r - k e.
?l!> Aiyrskn Vosi nach 'Ldiladtlvk'.a,

Mörsens tjrtirev nach Philagclpdia und N'w-

-7 4'> Morsen Sonntag?, Perrvville-Akkonimoda
?!ach!inttass Port Ttppsit-Mkrmmovsliim.

. ! I! ?iatio.
?ti,.>s '.'lbendS jur

Von der Union-Station
Nach Ph j ladelpdta 'i n d Ne w-'g ?r k.

<Speise-Wasson>. > .V. Sveise'vzqqont Vor
ni>:tag-, !Sp?l!e-'!lassan o i W lminzto!.),

S.Ä) tSpeise-Wisson, Rachmittag!. 7 und

tEpeiie-Wasgaii,. 9 I',. ini Mor-

ton,. Uii-nütt

Nur nach Vliil/oilv'üa. ü 2.i. 8 9 Ma:-
l.li. A.Ht Nachmittag an bcad- a

Wocheinasen. Sonntag, 6.L Mirgen,
! und 6,47, Abends,

>
Nach Vonon od- ?. Margen! an Wo-

Ak^'nawdänru'^?4.Ä^
, 8 !.!<,' Mittags/

I ?'0 Abends Soniitäs? 2 i>^.
9.it Morgen?. 12) Mittag. I <6. .? I',.
42. .>',u Nachm.. <! "'>. 7,1" <7 l>nti?!ll>.

' 8,27. S il! und !>,N Abends. ANm.. M-r-
-° en. 12,4'. und .',,2 l Rackmiiias, Ssnniass,

,> M-reen, !-,>-> und .V2l Ra-dniitl-zs.
' Räch Annapol,?. ><,.", Vorm.. 12, i" und '> 21
° Nachnliliags an Wochentagen, Sonntags. 6,^>

Nach Pope - Vinie, 7 Z 6 Morgens und I tZ
n Nachmittags an Wochentagen; Lonntags, B,>>

Morain-
Ntlantic (loait Line Expreß nach Florida und dem

Süden, 2 ", jiiid und 1,46 Nacliiii, täglich
Conthirn Kailioay ljxprev nach Florida. N?w-s?r-

-?,16 Abends läslich
Norsolk nd Wtstern-Babn, Nack Memphis und

i,Z7 Abend?, taglich.

Für die .(jd>-s, l 46 Nachmitiags
und 9.50 Abends täglich,

Station.
Nach Philadelphia und S,5!> Morgens.

>2l. '>42 Nachin'.tlags, 7,47, 11.19 Alands un

12.Ü8 NachtS. taglich.
Nur nach Philadelpina, I 11, Z OO Nachmittags uns

> 6 Z 5 Abends, täglich,
Nzch Boston Wkchstl. 7>,42 N.ichmiüagS, laglich,
Nack Washington, lkxpreß. S.Ä7', 9 >X> Mors v

2 20. 4,2? Nachmitlags und 609 Abends tag!:l>.
7>.5>4, 7.41 Morgens an Wochentagen und > t
Aden'ds nur Sonntags, 'Slkkommodation. 6 '.',

Morgens an Wochentagen, 12,50 und .'. 2.' Nach-
> mittags täglich. Nur Sonniag. B,R Morgans.

Räch Annapoli. 7,41. 9,00 Vor.n, -

tags und 5.25 Nachmittags,
> Nach Pope s tircek Line, 7.41 Morgens und 4 47

, Nachmittag an Wochentage,,! Sonniass. 9 llhr

- Nach Ailant>c-('itn
, Pabn-lßoilte,, fru>!>, 4 2-> <4 57 .E.' >e,i".oual

! Werite. 10.5.5 Marsens. 12)>5, 1.4<! Nachän t/gs
' Räch <sap? May >2.05 Rachm'.itags an Wcchrntagcn,

!,<>B sriih tägli>l>
Verlassen Washington nach Bal

7 00, 7.M, 7.P. 9,oi> lO>). I,'". lI.M
früh. 12,15. 12 45, 1 15. 1 20. 2.M. ?.15. Z.R
(4,00 lim.tirt), 4,2. 4,31, 4 50. 5 4 Nachmittags.

6.15. 6,50. 7 45, 10,00. 10,40, U,N uns II 50
Abends Sonnlass. 7,00. 7,20, 9,1>0, 9 05,
10,50. 11,00 Morgens. 12 15. I 15, 201, 8,15,
:i,ZO. <4 I,m!tirt>, 4,20, 4,50. 5 40 N-chni.tlagS.

6.1.5. 0,50. 7.45. IO,!X>, un>Z 11,50 Ab'nas.

V>cke von Baltimore und lsalvkrl Strohe abse
gebene Ordre abgeholt und mir Marken venchen.

1 !?, Hl,tchi n s o n, I R Woo d,

General-Geschästssührer. Sen,-Pafiag,cr-Agen.

Ballimorc -Ohio-Vahn.
Verl. Ml Roval. Verl, I^anid.

Linn., Loaisv, S:. L. ' 2,26 Nachni, '240 R.
Louis, Kl, i.', "II 46 Nachm. N.

Clev-land ' 9,31 V.riu. '9 4. V.

. . 'II 46 N-ch-n, 'l2.^
5 7.5 V.
. LlSlkv . . . ! 7,05 V-rni. !. 2> V.

Lokal
'

' '''

.
Vxprek . . ' ? .50 Vorm, ' 9,h<> V.
.. ' 9,31 Vorm. ' 9 -lü V.

45 Mui, Exprej ? i!,'
Lakai
tirpies . . . !I2 41 Nachm. !12. >0 11.

. . . ' 226 Rachm. ' 2-H -

i45 M.n, t>?pr?d . ' 226 Nachm. '34 > N.

45 Min, ijrprejt . ! 5.06 Nachm, ! >
Lokal , V.Lokal '"^"7"

, ispitb - . '6, l 2 ?i-
-, Nopal Ltd, 45M. ' 7,06 Nachm. -
,

Srprl

, öxpres .. .
' 9.32 Nachm. l> N-

. . - 'll " N.

'

L°!! Sonniag - -

Nach Annapolis. Ä,>!t, Aoval-S'alion ~0,.

850 Vorm,. !12,41 Nachm, - isai.iven -

17.20. '9,00 criii,, 12,5!, !4 15 Nachm,

Verlanen ikamdeii-Slaiiou ach .1

Vorm ?9 45 Vorm,, !1,20, !4,30 und ',> ! > Nachm.
Nach Winchtiler. !7,20 Vorm.. !Z-40. 14,1 a uua

!4.30 Nachm, ,< in >v
Nach OagerStown Vorm . 4 1
Nach Ml, Air und '.q.,

Vorm,, 14.30. '5 V. '> 30, 11,30 ach.
Nach Ell'cott-?ilv !7,30, ?9,4.i Vorm,, .' M.

° '4 30 '5.2>. '6 30. '1>,30 Nachai.
Nach vurtis' Va. !6,28 Vorm,
Noch Lnr,'.,. Ml R-va>-SlaN°n. !22g R-ch,a.

kamden.Station. !2 40 Nachm.
. Nonal B!c "Linie

' nack, Pbitadeiobla und New?>?r?-
, Ltlll.ch, rl Saniden. Verl.Mt.Ro,,.

S-Hlaswaggon . . . Zn
' Parlor Tin .. .

'

-
ivufs't P-rlor U . , -.7 U 5Parlor, Tiner . . . , '-g
Par'.or. Tuicr. ?ase . , .. .
P-rlor, Tiner .
Trawing Room, Diner ' 2 1., . -20 '.-i

.Roval Limited. auzschlieu!>.ch uan, -ri. .
cbservalion u, TlNing-oar -, 19

x Bnssel-Parlor .. . . i' 5?5 i! W
CoachkS nach Phila. . zg
Akal-echlÄwaggon' nach Ncw-Pork kerng

Ni?t u°°°!K'n?a7tir".''°hallenr ming.on und -bestes -^^.o.-en
I!'.', Astom Äorm.

A"°m 10 Vorm, V.

N'l, ttom
W'lm ngton Äkkom. )! ..) n.

W'
j'l-Viireau: tsalver- und ??'!

morefirabc. 201. Süd-Broadway, Mt, Ao?>

Under w 0 0 d. D, B Martin,
2, V.-V. u- Gen.-Mgr. Mgr, Pasi.-Agei-t.

Western Maryland Valin.
Tritt in A rasl am ,!-' Sep

Züt verlafien die V'.ll-n--li'!n, wie 'olgl.

Morglns. ?Schnellt.' i. ..R W.
-ab-,- n de Suden :>n.'

lag- .P, V -Bahn.- Chauideriourg. Mart.n-durg

- V
°

und

Un.e vitlich an vmerl,'iSr.>re. Marlis.e an

- Fr->e.
"

liS, iin m'.isdurg una .N W -Vadn- 7-ach >'.-

Morg-ns Akkamm. nach Union-Ärldze,

und GetN'lhu^,

t 5 >'> Nat'n' -

'lO <>!- .Ikkoin. noch Un on-Ä'
' II 25 .-.-Z ''ttt.'M. w?ry. '

' 0.5 Merzen? - Aikom, nach Üa'aa-P:iZt un

AN?m. ach Union'r - zk.

4nach^Lz.'u" "irsäck-Bürea. t> I,' c''-."^l.n-re?r.
i?S' h:!:en de, bei Union?. I>'N" .l?-.,

izüu.n- un? Oa'.brook- '
'Dt, 000, Ä-ncra ,^aN-'

Galtimore-Lchi^h-lsiirnbahn.
R..r l h - ->..< - - '

> '-^chVnta.''.^'la ~ -.'.-°. r um
8,30 Mor.,c i! i.nd 4.v>' yg,

S W Abeu-z?!
-. .. n.

Sin Zug a.>:t at am Saiustas uu,

' . tkilnesell'r.
ener-1-G->chailli!i.'


